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Großherzoglich Badisches

A n ze i g e - Bla t t
für den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 39. Samstag den 45. May 1813.

M i t Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg io»

Verfügung des Dtrektorti des Dreisamkreises .
( Rach chemischen Versuchen ist baS Verzinnen der Branntweinkessel nicht nöthig , dagegen

sind die Helm « und Kdhlröhre gut zu verzinnen .)

K . D. Rr . 6yoz . In Gemäßheit hohen Ministerialerlasses LandeSpolizeydepartementS
vom tchken April Nr . 2279 . wird unter Bezug auf die iw Auzeigeblatt Nr . 100 . de anno
1812 . K . D . Nr . 176 ^8 . bekannt gemacht , daß nach chemischen Versuchen das Verzinnen
der Branntweinkessel nicht nöthig >

'
ey , dagegen die Helme und Kühlröhre , wenn die erstem

d,y größerem Apparat nicht ganz von Ainu >angeschafft werden können , sehr gut verzinnt ,
und überhaupt die Kessel und Helme Immerhin sorgfältig rein gehalten werden müssen , daß
auch wegen der doch in der Maische oft vo handenen das Kupfer eingreifenden freyen Säure ,
wodurch der Branntwein verunreint , und so bty verstärkter Hitze diese schädliche metallische
Auflösung sogar übergetrieben werden könnte , jedesmal reine glatte eiserne das Kupfer an »
ziehende , und nach jedesmaligem Gebrauche etwa wieder adzureibende Stäbe in den Kessel
gelegt werden sollen . ,

Frepburg den 5 May iZiz .
Großherzogltch Badisches Direktorium de- DreisamkreisrS .

von Roggenbach . -rdt . Güllman «.

Obrigkeitliche Aufforderunge «.
Erneuerung der Hvpothckenbücher in Laufen- von Verficherungs . Urkunden sich leicht Irrun¬

burg . gen einschleichen könnten . .
Auf geschehenen Vortrag des Löbl . Stadt . Um dieses Hypothekenwesrn nun genau unter »

ratbs zu Laufenburg findet man noihwendig , suchen zu können , wird mit Bewilligung drS
baß städtische Hyvothrkenbuch zu erneuern , als Hochgeehrten Herrn Bezirksamtmanns ein «
durch die 10 däufig geschehenen Käufe , Tau . neuerliche Fertigung vorgenommen werden ,
sche und Teilungen , wie auch durch Absön . daher alle diejenigen Gläubiger , welche an
drrung der gerichtlichen von den städtischen Ak - die Löbl . Stadt Großlaufenburg selbst , oder
trn , so wie von jenen zwischen Groß . und an die Bürger derselben , aus einer obrigkeit »
Klein » Laufrnbura bey fernerer Ausstellung iichen Versicherung , Obligation und Schadlos »
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Hültungs -Instrumenle etwas zu fordern haben ,
hicmit eingeiodeil werden , von vaio an dis
letzte» July 1813 . ihre RechrsUtel entweder
selbst oder durch jgcnugsckm Bevollmächtigte in
Original gegen zu erhaltende Rezepisscn öder
iuvidnmrten Abschriften der Bezirksgerichtschrei,
berey dahier einzulegen , wozu in jeder Woche
zwcy Tage , alS : Dienstag und Samstag an .
mit festgesetzt wcrdeq.

Wer sich während dieser Frist nicht einfindet ,
muß sich den daraus erwachsenden Schaden und
Nachtheil selbst zuschrciden , indem auf die
nicht in gehöriger Zeit vorgelegteu Rechtstitel
und Instrumente keine rechtliche Hülfe geleistet
werden könnte.

Lauftnburg den 1 . May 1813 .
Aus gerichtlichem Auftrag

. Der Bezirksgerichtsschreiber
Fr . Jos . Umber .

Schuldcnliquidation der Adlerwrrth Hurti .
scheu Eheleute zu Gtelßlingen .

( 1 ) Zur genauen Erhebung dcS Schulden ,
standcs der Adlerwirth Hur tischen Eheleute
zu Steißlingen wird Tagfahrt auftDonnerstag
den zten Juny vor dem Theilungskommls »
sariat daselbst angeordnet , wodey dessen sammt »
liche Gläubiger um so gewisser erscheinen , und
ihre Forverungen unter Vorlegung der Beweis ,
urkunden liquidiren sollen , als sie sonst den aus
dessen Unterlassung entspringenden Nachtheil
sich selbst bcvzumcsse » haben . Dir allenfalls
erschciiirndcn Mandalaricu haben sich insbeson.

chcre wegen Adschließung eines Stundungsver .
träges bevollmächtigen zu lassen.

Stockach den 1 . May 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Müller .
Schulkcnliquitation des Johann Baptist

M u l l e r von Reichenau .
( 1) Uedrr das verschuldete Vermögen des

diesseitigen Amlsuntcrgebcnen Joh . Bapl .
Müller van Reichenau , ist die Gant erkennt.
Dessen sämmtllche Gläubiger werden andurch
aufgcfordcrk , ihre Forderungen entweder selbst
oder durch einen hinlänglich Bevollmächtigten
bey der am 2 äten May d. I . vor dieffei .
tigem AmkSrcvisorat angeordneten LiquidanoiiS «
tagfahrk gehörig anzumclden und richtig zu stellen ,

widrigenfalls . sie den Ausschluß von gegen«
Markiger Masse zu gewärtigen haben.

Konstanz den 27 . April 1813 .
- Gtoßherzögl . Bad . Bezirksamt . ;

Huetlin .
Schuldenliquidation des Bürgers Johann

Baptist Prutscher zu Iznang .
( 1 ) Wer an den Bürger Johann Bap .

tist Prutscher in Jzaang eine Forderung
zu machen hat , wird äusgefordert , selbe Mon »
tags de .« . 31 . Ptay d. I . indem Adler»
wirthshause . zu Iznang vor der Commission
bey Vermeidung des Ausschlusses zu erscheinen .

Radoiphzeü den 8. May 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Walchne r.
Schuldenliquidation des Schusters Peter

. Schwa r z zu Rielaßugen .
( 1 ) ' Donnerstag De « 3ten Juny d.

I .
' wird ' in Gantsachen des Schusters Peter

Schwarz von Rrelasingen Schuldenliquida .
tkou abgehalcen werden. Wer nun all -gedachten
Peter . Schwarz eine Forderung zu machen
hat , wird hiemir aufgifokdert , solche an ge .
dachten, Tage vor dem Theilungskommiffair '

' in Rielasingen gehörig avzumriden , widrigen^
falls er fichs selbst zuzuschretben hat , wenn etf
von der Ganrmasse ausgeschlossen 'wird. ' ö

Radolphzell ' den 8. May 1813 . ■ >
Großherzogl. Bad. Bezirksamt.

Walchner .
Vorladung der Gläubiger der Buchdrucker
Christian . Schgörischen Verlaffenfthast ,
jetzt des Buchdruckers Joh . Baptist Am »

mauwund scmcr Ehefrau M . Anna
Pfeiffer in Stockach .

( 2) Um die Berlassenschaft des im Jahr 1807
dahier ' verstorbenen Buchdruckers Christian
Schgör auseinander setzen zu kennen^ wur ,
de» schon im Jahr 1808 von dem damals be«
standenen Königs. Würlcmb . Oderamt alle jene,
welche eine rechtmäßige Forderung an denselben
machen zu können beglauvt waren , vorgeladen,
solche dey Verlust binnen 6 Wochen einzugcben.

Neuerlich dahier emgekommene Schuldklagen
gegen die Sch .dusch « Vcrlassmschast machten
bas Amiuchcn u -d. die genaue Durchsicht der
bießsälligen Akten ne : wendig ; aus deren Man.
gelhafligke t nun nur zu sehr erhellet, daß dieß
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Geschäft aus vermiedenen -dahier zum Theil den 4tcn Auny d . J . beydrm Revisorat zu
unbekannten Ursachen bis auf den heutigen Tag St . Georgen unter dem sonssetntrerenken Rechts »
unertedigl liegen blieb. - nachtheil der Präclusion einzugeben .

Darum , und weil nach den von dem jetzigen Zugleich wird auch der sich von Haus ent«
Buchdrucker Johann Baptist Ammann fernt habende Gottlieb Lehmann auf den Li»
mit des Christian Schgvr hinterlaffenen Wiltwr quidationstag unter dem Bedrohen vorqeladen,
M . Anna Pfeiffer , welche laut des mit daß ihm auf den Ausblribungsfakl ein Abwcftn.
ihrem ersten Ehemann geschlossenen Heuraths » heitspfleger bcsteslt , und mit dem Liquidations »
Vertrags ein gemeinschaftliches Vermögen kon» gcschäft dennoch vorgcsahren werden solle,
ßituirte , eingegangenen Ehepakten Buchdrucker Hornberg den 21 . April 1813 .
Ammann in sämmtliche Rechte und Verbind « Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt ,
lichkeiten des verstorbenen Schgor eintral , fällt Jäger schmid .
die genaue Erhebung des Vermögcnsstandes ge» Schuldenliquidation des verstorbenen Bürgers
dachrer decy Personen nörhig . und Schusters Simon K a y se r von

Es wird daher zur Vornahme der Schul » Kenzingrn.
denliquibatton Tagfahrt auf Samstag den ( 2) Ucbcr die verschuldete Verlasscnschaft des
29leu May vor Grvßherzogl . Amksrcvrsorat dahier verstorbenen Bürgers und Schusters S fr
dahier angeordnct , wodcy sämmtliche Gläudi . moif Kayscr ist die Gant erkannt worden ;
ger der Christian Schgörischen Eheleute und es werden daher alle diejenigen, welche an dieft
des Buchdruckers Ammann zu erscheinen , und Vrrlaffrnschaft rmr Forderung zu machen ha»
ihre Forderungen unter Vorlegung der Beweis » den , andurch aufgesordert , selbe bcy der auf
urkunden bcy Strafe des Ausschlusses zu li» den 2 8ten k. M . May vor Grvßherzogl .
quioiren haben. Amtsrevisorat Vormittags 8 Uhr angcordnetcn

Stockach den 27 . April 1813 . Liquidationskagfahrk bcy Vermeidung des Aus »
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt . schlufffs von der Verlassenschaftsmaffe anzumcl »

Müller . den , und richtig zu stellen.
Gantedikt gegen den hiesigen Buschwirth Io » Verfügt bcy Gcoßherzvglichem Bezirksaint

seph Anton Lang . Kenzlbgen den 28 . April 1813 .
t2 ) Ucber das verschuldete Vermögen des Wetzel .

hiesigen Buschwrclhs Joseph Anton Lang Vorladung der Gläubiger des tu St . Blassen
wird andurch die Gant eröffnet , und Schulden , verstorbenen pensionirtcn Kanzlisten v . S « l v a.
lrquidation auf D ie n stag de n 2ten Juny ( 2 ) Zur Berichtigung der Verlosienschaft des
p . I . bev dem Stadtamlsrrvltorat angeordnet , in St . Blasien verstorbenen pensionirken Sk .
wodcy alle diejenigen zu erscheinen und gehörig Biasianlschcn Kanzlisten v . Silva ist du Vor »
zu liquidiren haben , welche eine Anforderung ladung seiner sämmtlichen Gläubiger nvibwen »
an die Masse zu machen gedenken , widrigens big , welche hiemit zur Anmeldung und Liqui »
dieselben m,t ihren Ansprüchen in der Folge virung ihrer Forderungen aus Frey tag den
ausgrjchlossln werben. 28ten May Vormittags vor das Amtsrevi »

Frcyburg den 3V. April 1813 . tvrat dahrer unter Präjudiz de» Ausschlusses
Großhcrzvqlichcü Stadtomtt von dem Verlaffcnschaftsvermözcn öffentlich auf »

, v. Jagrmann . gefordert werden.
räi . Risch ' Sr . Blasien den 1 . April 1813.

Scbuldenkiquidotion und Vorladung des Bäckers Großhrrzogl . Bad . Bezirksamt .
Gottlieb Lehmann von Et - Georgen. ■ ‘ ■

2Bt8fl .
( 2) Alle diejenige , welche eins Forderung Liquidation des Försters Sch tutrer zu Ober»

an den m Gant gerathcnen Bäcker Goktlied weilen
Lehmann von St . Georgen haben , werken Der in Ruhestand versetzte Herr Försterandurch aufgesordert , dleselde aus kr«, zur Schlutter , zu Oberweiter wohnhaft , ist ge»
Schulbeutiqmdalivn anderaumten Freytag sonnen , seinen Wohnon demnächst zu verändern ,



wünscht aber vorher mit denjenigen , mit wek.

chcn er noch in Abrechnung stehet , vollkom.
mene Richtigkeit zu treffen - Er hat daher da»
hier nachgcsucht , daß diese Abrechnung odrig .
kertlich gepflogen werden möchte , damit tr. der
Folge auch seinen Erben keine etwa unge,
gründete Anforderungen gemacht werden könnten.

Da man nun diesem Gesuch entsprochen hat ,
so werden alle diejenigen, weiche etwa eine
Forderung an den gedachten Herrn Förster
Schlptterzu machen haben , autgcforvcrt ,
Donnerstag den 10ien Iuny d. 3 - vor
der unterfertigten Behörde dahier um so gewtt«
ftr zu erscheinen und die Forderungen unter
Vorlage der Beweisurkundrn emzugeven, als
sie sonst damit weiter n icht werden gehört wer .
den , und sich den Nachch« ! der ihnen darunter
jugcvet , selbst bcyjumrssen haben.

- MüllheimM 5 . May 1813 .
Großhcrzogj. Bad . Bezirksamt .

Müller .
Vorladung Milizpslichkiger .

( 2 ) Bcy der den Zicn April d . I . dahier vor¬
genommenen außerordentlichen Rekrutiruug sind
folgende diesseitige aber abwesende Con>criptionairs
zu Rekruten nusqeloost worden :

1 . Johann Nepomuk Mayer von Rg /
dolphzell ,

2 . Laurenz -Schwarz hon da ,
3 . Friedrich Rehmann von da ,
4 . Fidel Riester von da ,
5 . Joseph Hügle von Gottmadingen ,
6 . Gottfried Gilbert von Ochnngrn ,
7. Benedikt Ehinger von Siegen .
Da diese ConscriptionairS gegen die Vor¬

schrift ibrcn Auscnchalt verborgen haben , so
werden sie hiemil vorgcladen und aufgcsordert ,
binnen drey Monathen bcy hiesigem Bezirks »
amke sich zu stellen , widrigenfalls sie zu ge¬
wärtigen haben , daß ihnen ihr gegenwärtig
und zukünftiges Vermögen konfiszirt , ihnen ihr
Octsdürgerrccht genommen , und sii auf Br -
trelen weiters nach der Lanbeskonstilutlvn wer¬
den behandelt werden.

Radolphzeü den 30 . April 1813 .
Gcoßherzogl. Bad . Bezirksamt .

Walchncr .
Vorladung Milizpflichrigkr .

( 2) Folgende Mistzpflichrtge , als :

)—

Franz Xaver Knobel , Müller von Am .
bringen , Jatvd Winteryalter , Schuh ,
wacher vo . i Wulnau , Klemenz Z i m mer .
mann , Gärincr von Bollschweil , Mar »
tln Kallenbach , Schnuvi von Wol «
fenweiicr , Simon Sutter , Weder von
Opsiugcn Simon Küchle , M - tzger von
da , Christian Schrrb , Saifenilecer von
da , Franz Joseph Selz , B . ck von Offner ,
tlnqen , Andreas Oesterlr , Weber von
Opfingen , PkterSleinbruner , Schnei ,
der von Suide » , Alois Schemmer ,
Goldschmibl von Kirchhofen , Johann
Frick , Metzger von Tyiengcn , Johann
Jakov Jag vonOlfi ' gcn , Johann Georg
K ü m m c r I i n , Metzger von Wvl kn.
Wetter , Johann Bapust Difchtngcr ,
Schuhmacher vsu Od .ramdrlngen , Bla .
siuS Rat mann , Weber von Bolljchweil ,

wurden bcy der letzten außerordentlichen Rekru .
tiruiig rom Loose getroffen , und in ihrer Ab.
Wesenheit sogleich aut die Rachmänuer gegrif¬
fen. Jene Milijpflichkigr werden daher auf¬
gefordert , sich binnen 6 Wochen bcy Bermel ,
düng der gesetzlichen Strafe dahier zu stellen .

Frcyburg den 3 . May 1813 .
Großherzogi. Bad . Erstes Landamt .

W u n b t.
Vorladung des Jakob Lemaistre von Kä-

ferlhal .
( 3) Da der Rittmeister Louis Gruchel

unter dem Großhcrzog !. Bcrgiftycn Uhlancn.
regimcnt gegen den gewesenen Privalscccerair
dcö Zahlmeisters der Großhcrzogl . Bergischen
Jäger zu Pferde Jakob Lemaistre , von
Käscrlhal , welcher unter dem 4ten Novdr . 1809
einen amtlichen Heimathsschem , um sich eins¬
weilen auf 3 Jahre in dem Auslande aufhal «
trn zu dürfen , erhielt , seit dem 26 : e » Februar
1810 aber nichts weiters bey uns von sich hö .
ren ließ , eine Forderung von I4a6 fl . 2 tr .
rmgrklagt hat , so wird gedachter Jakob L e«
maistre hierdurchaufgesorderk , sich inncrh Ih
3 Monaten dahier hiernach zu verantworten ,
oder zu gewärtigen , daß im Ausbltibungüfalle
die Schuld für richtig werde geachtet , und jede
Einrede dagegen für versäumt erklärt werde» .

Ladenburg den i . April 1813 .
Großhcrzoglich Badisches Amt .

Schneck .
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Vorladung und Steckbrief .
( a '

i Die wegen Diebstahls dahier iu Unter «
such » >g gewesene Susan na Schnell von
Kupferzeit ist heute Abends mit Hinterlassung
eines unehlichen Kindes und ihrer sämmtlichen
Ess ktcn aus ihrem Gefängnisse entwichen .

Indem man sämaklichc Behörden ersucht ,
aus dieselbe zu fahnden , uno solche aus Be »
treten gefänglich gegen Kostenersatz anher zu
liefern , wird die eniwichene Susanna Schnell
andnxch öffentlich norgeladen , sich binnen 4
Wochen dahier zu stellen , widrigcns solche der
angejchuldigten Diebstähle für geständig erach »
tet , und das Weitere gegen dtejelbe vorbe »
hallen bleibt .

Signalement .
Susanna Schnell ist 5 Schuh groß , 25

Jahr alt , hat braune Haare , braune Augen ,
niedere Sckrn » kleinen Munv , mittlere Rase ,
rundes Kinn , ovales Gesicht , braune Gesichts »
färbe , ist sommersteckig und blatternarbig ;
trug bcy ihrer Entweichung ein grün gestreif .
teS Leibchen , grau muselineneS Halstuch mit
weißen Kragen , dunkelbraun weitzgedupsten
Rock , Strün pf und Schuhe , und war ird >i»
gens ohne Kopfbedeckung .

Karlsruhe den 4 . May iZlZ .
Großherzogl . Badisches Stadtamt .

Graf v . Benzel « Sternau .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
( 1 ) Der unten beschriebene Conrad Ach »

bergrr von Röthenbach bcy Wolfegg im
Würlemberqischen , ist durch Urthril des Groß ,
herzoglich Hochpreißlichen Hofgerichts dahier
vom igten April 1811 wegen Diebstahls und
Vagantenlebens zu zwcyjährtger dahier zu erste»
henken Zuchthausstrafe verurthrilt worden , und
wird heute nach erstandener Strafzeit entlassen ,
und der Großherzogl . Badtichen Landen ver «
wieien , welches anmit zur öffentlichen Wissen »
schuft gebracht wird .

Signalement .
Derselbe ist 43 Jahr alt , 5 Sckuh 4 Zoll

hoch , hak braune Haare , gleichfarbige Augen ,
braunen , braune Augen , große spitzige Nase ,

großen Mund , breites Kinn , schwarzen Bart ,
und ein rundlcchtcs Angesicht mit blasser Farbe .

Er trägt einen runden schwarzen Hui mit
hoher Gupfe , ein roch gedrucktes Halstuch , ein
blau tuchener Kavutrock mit 2 Reihen gelben
Knöpfen , ein braun tückencs Gilet mir gelb
metallenen Knöpfen , ein Paar schwarzlederne
Beinkleider , und blautüchene lange Ueberho »
scn mit rothem Tuch aus beyden Seiten der
Knopstöcher besetzt , gärnene Strumpf , und
kalblederne Schuh mit Riemen .

Fccydurg den 12 . Man 1813 .
Großherzogl . Bad . ZuchlhauSverwaltung .

Hölzlin .
Verfchollenheits . Erklärung .

( 2 ) Da der unterm 28 . April 1812 . edik«
taliker vorgelabcne Johannes Deglcr von
Untcrbeuren in der gesetzten Frist nicht crschie »
nen ist , so wurde derselbe am 28 . April d.
I . für verschollen erklärt , und seine Geschwister
in den fürsorglichen Besitz seines Vermögens
gegen Sicherstellung eingesetzt.

Welches andurch zur allgemeinen Krnntniß
gebracht wird .

Baben den 28 . April 1813 .
Großherzogltches Bezirksamt .

S ch n r tz l e r .
Kundmachung .

Es ist nunmehr erhoben worden , daß de«
tm Anzeigcblatt Rr . 21 S . 177 . beschriebene
im Rhein gefundene weibliche Leichnam die
Burgersfrau Anna Katharina Reifin
von Kandern gewesen , daher die daselbst ge¬
machte öffentliche Bekanntmachung wieder zu»
rückgknommen wird .

Breysach den 1 . May 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Finweg .

Kaufanträge .

Früchte « Verkauf .
( 1 ) Die disseittge Domanialvcrwaltnug ist

durch das hohe Kreisbircktorium angewiesen ,
von denen auf den Speichern zu Wasenweiler
und Wrvpertskirch lie enden Fruchtvorräthen ei.
nen beträchtlichen Thril gegen baarr Bezahlung
zu verkaufen .
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Dieses wird mit dem Bemerken öffentlich be«
kannt gemacht , baß zu Wasenweiler der Dien »
stag und in Wippertskirch der Donnerstag je¬
der Woche zu Kästentägen bestimint worden
seyen .

Wasenweiler den 1 . May 1813 .
Großherzogl . Domainenverwaltung Altbreysach.

Dorn .
Güter - Verkauf .

Auf den 20ten May d . I . werden die
Güter des Zunftmeister Jakob Sptz , be¬
stehend in 6 Iaucherl 6 Haufen 9 Ruthen 59 \
Schuh Acker und MaUseld , minder oder mehr ,
welche am Uten £>. M . einzeln verkauft wur¬
den , nunmehr nach der vor dem Eleigeruogs -
akke bekannt gemachten Kaufdedingungen im
Ganzen ausgebottn werden.

Der Ausrufspreis bestehet in dem Betrag der
rinzlen Kanfschillinge pr . 2573 st.

Uebrigens wirb sich auf die früheren Be¬
dingungen mit der wetteren Bekanntmachung
bezogen , daß obige Güter nach vorliegenden
Urkunden sammtltch das Mattenrccht haben . -

Fceyburg den 14 . May 1813 .
Grvßherzvgliches Stabtaniksrevisorat .

Glöckner .
Acker . Verkamst

Den 2vte » May d . I . wird der den
Mergel ischea Erben zugehörige Acker eine
Jauchert minder oder mehr im hintern Schlier «
berg gelegen , so e . S . an Konrad Sold , a.
S . an Johann Thomas Wtttwe < oben und
unten an einen Gülerwcg stoßt, öffentlich verfettt.

Der Ausrufspreis ist 250 st.
Dir Kaufbedingnisse sind :

t . Hat der Käufer den Kaufschilling m 3
Terminen zu entrichten , nämlich #

itel
binnen 3 Wochen baar , dann die üdri .
gen 4tcl tn zwey vom Kaufstage an mit
5 vCto . verzinslichen Jahroterminen jedes¬
mal mit Ätrl .

2 . Wird bis zur Berichtigung des Kauf .
schillingS dos erste Pfandrecht auf dem .
verkauften Acker Vorbehalten.

3 . Für das GcländmaaL wird keine Wehr »
schast geleistet .

Freyburq den 13. May 1813.
GroßherzogucheS Stadtamtsreviforak .

Glöckner .

Grundstücke . Versteigerung .
(2) Am 20len May . werden nachstehende

Grundstücke der Wittwr M . A . Mangler
in Herdern am gewöhnliche» Ausrufsorte ös-
fenttich an den Meistbicthendcn versteigert.

1 . Acht Haufen Acker in der Röthe , stoßt e.
S . an Johann Trttfchler , a. S . an Ioh .
Schlattcrcr , unten an den Runzackcr , oben
an die Allmend , lhcrls mit Walzen , theils
mit Gersten angcblümt , geschätzt auf 250 st.

2 . Drey und ein halber Haufen Reben in
der Röthe ; e . S . Jos . Andres , a . S .
ein Bürger von Zährmgcn , oben der Zäh «
ringen Bann , unten dir Allmend , ge«
schätzt auf 250 st.

3 . Vier Haufen Reben , und 8 Haufen
Vorlehn aufbem Stechert , letztere mit Ger .
steu angcblümk , stoßen e . S . an Urban
Andres , a. S . oben und unten an den
Gütcrweg , zahlen jährlich 16 kr. Ding .
Hof Herdcmer ZinS an das städtische Rennt »
amr , geschätzt auf 650 fl .

4 . Eme Jauchert 3 Haufen Malten im
Glasdach oder die sogenannten Klenkmat »
ten , stoßen e . S . an Christian Weder ,
oben an die Voglmatte , a . S . und unten,
an den Stadrwald , geschätzt auf 450 , st.

Die Kaufvedingnisse sind :
1 . Die Schatzung der Grundstücke wird als

Ausrufsp . cis angenommen .
2 . Für das Gmermaas wird keine Gewähr

geleistet .
3 . Von dem Kauffchisting ist die Hälfte auf

Marlinl 1813, , und die andere Halste auf
Martini 1814 , jedesmal mit 5 pCro.
Zlnftn v7w Kaufstage zu bezahlen.

4 . Da auf den zu verkaufenden Realitäten
660 st. Kavitalrcv haste» , so können diese an
der 2ren Halste des Kausschiuings grge» ge¬
setzliche Bedeckung stehen bleiben.

§ . B >s zur gäozlichcn Berichtigung des
Kausschilings wird bas Pfandrecht auf de»
verkauften Rcalttäten Vorbehalten.

Freydurg den 3. May 1813 .
Städtisches Amtsrevisorat »

Glöckner .

( Mit Beylagen . )
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